
Gemeinsam und innovativ gehen wir neue Wege für eine bessere Gesundheitsversorgung von 
Menschen mit chronischen Erkrankungen.

Mehr als ein Drittel der deutschen Bevölkerung lebt mit einer oder mehreren chronischen 

Erkrankungen. Herausforderungen im Umgang mit chronischen Erkrankungen und die lebenslange 

medizinische Betreuung betreffen nicht nur die Patient*innen selbst, sondern auch ihre 

Angehörigen und das gesamte Gesundheitswesen.

Die Deutsche Stiftung für chronisch Kranke ist eine gemeinnützige Stiftung mit dem Ziel, die 

Versorgung chronisch Kranker durch innovative Projekte zu verbessern. Wir gestalten und 

evaluieren Versorgungsprozesse, die moderne Technologien, wie KI, mHealth und Telemedizin 

nutzen. Dabei binden wir Patient*innen sowie Akteure aus dem Gesundheitswesen aktiv ein. 

Werden Sie Teil unseres Teams!

Für ein spannendes, europäisches Forschungsprojekt suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt, 

zunächst befristet bis zum 31.03.2028 (spätere Entfristung ist möglich), eine/einen

Wissenschaftliche*n Mitarbeiter*in (m/w/d) 

in Vollzeit (40h/Woche).

Arbeitsort: Vorzugsweise Berlin (Büro), Kiel oder Hamburg (Homeoffice)
Vergütung: Angelehnt an TV-L 13 Stufe 2

Ihre Aufgaben:

§ Mitarbeit in einem EU-Projekt zur Verbesserung der Versorgung von Patient*innen mit Herz-

Kreislauf-Erkrankungen, mit Fokus auf Patient Reported Outcome und Experience Measures 

sowie die Motivation von Patient*innen und Behandelnden

§ Planung, Durchführung und Auswertung von quantitativen und qualitativen Studien, inkl. 

Vorbereitung von Studienprotokollen und notwendigen Studiendokumenten

§ Projektmanagement, Koordination und Monitoring der Studienaktivitäten verschiedener 

europäischer Projektpartner

§ Gemeinsame Erarbeitung von Publikationen, Kongressbeiträgen sowie Unterstützung der 

Öffentlichkeitsarbeit

§ Operative Mitarbeit in der Stiftung

Ihr Profil:

§ Abgeschlossenes Studium (Diplom/Master) in Sozial- oder Wirtschaftswissenschaften, 

Medizininformatik oder einem verwandten Bereich

§ Fundierte Kenntnisse in der empirischen Sozialforschung

§ Ideal: Erfahrungen im Gesundheitswesen

§ Begeisterung für anspruchsvolle wissenschaftliche Fragestellungen mit selbstständiger, 

strukturierter und lösungsorientierter Arbeitsweise

§ Kommunikationsstärke und Erfahrung in der Erstellung von Publikationen und Vorträgen

§ Reisebereitschaft im Rahmen der Projektarbeit, u. a. Projekttreffen und Interviews

§ Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift

§ Sicherer Umgang mit MS Office (Word, Excel, PowerPoint)

Wir bieten:
§ Einen gesellschaftsrelevanten und sinnstiftenden Arbeitsbereich im Gesundheitswesen 

§ Flexible, familienfreundliche Arbeitszeiten und die Möglichkeit zum mobilen Arbeiten

§ Zusammenarbeit mit nationalen und internationalen Partnern aus dem Gesundheitswesen, der 

Wirtschaft, der Politik und der Wissenschaft

§ Eigenverantwortliches Arbeiten und Raum für kreative Ideen

§ Flache Hierarchien, offene Kommunikation und kurze Entscheidungswege

§ Vertrauensvolle Zusammenarbeit in einem kleinen, dynamischen Team

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Anschreiben, tabellarischer 

Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 23.02.2025 per E-Mail an Frau Dr. Zippel-Schultz, E-Mail: zippel-

schultz@dsck.de. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Dr. Bettina Zippel-Schultz gern zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir gestalten die Gesundheitsversorgung 
von morgen – gemeinsam und innovativ!
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